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Stand 2023 
 
 

 
 
Berufstätigkeit 
 

2020 - 2023      Koordinatorin Bundesnetzwerk Mehrgenerationenhäuser, Bundesnetzwerk 
Mehrgenerationenhäuser e.V. (seit 2022) und Neunkircher gemeinnützige 

Gesellschaft zur Förderung von Familien- und Nachbarschaftshilfe mbH (2020 – 2022) 

 Organisation von Bundesnetzwerktreffen mit Delegierten der 16 Landesnetzwerke, 
Wissenstransfer, inhaltliche Begleitung der Facharbeitsgruppen, Durchführung von 
Befragungen 

 
04.22 - 03.23 Gastdozentin, Studiengang Soziale Arbeit an der Ev. Hochschule Berlin 

 Lehrbereich „Gemeinwesenarbeit und Praxisbegleitung“  

 
2017 - 2020  Intermediäre Stadtteilkoordinatorin Berlin-Mitte, Moabiter Ratschlag e.V.  

 Wissens- und Informationstransfer zwischen Bezirksverwaltung, bezirklicher Politik, 
JobCenter Berlin Mitte, Stadtteilzentren und Zivilgesellschaft 

 
2006 - 2023 Leitung Sozialer Infrastruktur SprengelHaus, Umsetzung themen- und 

zielgruppen-übergreifender Quartierskonzepte im Rahmen von 
Förderprogrammen des Bundes, des Landes Berlin und Berlin-Mitte 
 Koordinatorin Mehrgenerationenhaus (MGH) SprengelHaus (Bundesprogramm 

Mehrgenerationenhaus des BMFSFJ), Moabiter Ratschlag e.V. (2017 – 2023), 
(MGH als Nachhaltigkeitsinstitution) 

 Leitung des Sozialen Treffpunktes im interkulturellen Gemeinwesenzentrum 
SprengelHaus mit Gesundheitsförderung, (Infrastrukturförderprogramm 
Stadtteilzentrum Berlin), Moabiter Ratschlag e.V. (2012 – 2018), (Neukonzeption, 
Personalentwicklung, Veranstaltungsmanagement) 

 Koordinatorin im Projekt ‚Gesundheit leben im Sprengelkiez‘, (Förderung durch 
Aktion Mensch), AWO Kreisverband Berlin-Mitte e.V. (2014 – 2015), 
(Netzwerkkoordination für öffentliche Einrichtungen, Initiativen, Vereine und 
Organisationen aus dem Gesundheitsbereich) 

 Mitarbeiterin im Projekt „Agentur für gesellschaftlich nützliche Qualifizierung und 
Beschäftigung im Sprengelkiez“, (ESF-Bundesprogramm Soziale Stadt – Bildung, 
Wirtschaft und Arbeit im Quartier - BIWAQ), WeTeK Berlin gGmbH, Berlin (2011 – 
2012) und Kommunales Forum Wedding e.V. (2008 – 2011) 

 Projektleiterin „Perspektivwerkstätten SprengelHaus“ (Nationale 
Stadtentwicklungspolitik), Kommunales Forum Wedding e.V., Berlin (2006 – 2011), 
(Weiterentwicklung sozialer Infrastruktur‘ mit Stakeholdern aus Wissenschaft, 
Verwaltung und Praxis / Selbstevaluation „Stärkung von Stadtteilzentren durch den 
Öffentlichen Beschäftigungssektors“ / Evaluation der Initiative KulturArbeit zur 
Untersuchung der kulturellen Wirkungen des arbeitsmarktpolitischen Instruments 
Kommunal-Kombi  

 
2005 - 2006 Selbstständigkeit: Seminar- und Vortragstätigkeiten  

 Stadt- und Regionalentwicklung, sozialraumorientierter Beschäftigungsförderung, 
Stadtteil- und Gemeinwesenarbeit 

 
1992 - 2005 Wissenschaftliche Mitarbeiterin beim Technologie-Netzwerk Berlin e.V. 

 Projektakquise und –management von EU geförderten Projekten, Beratung zu und 
Begleitung von Partizipationsprozessen, Durchführung inter- und transdisziplinärer 
Entwicklungsprojekte 

 



1990 - 1992 Mitarbeiterin im Interdisziplinären Forschungsprojekt ‚Lokale Ökonomie‘, 
Exploration und Evaluierung lokaler Strategien in Krisenregionen‘, Technische Universität 
Berlin  

 
Lehrtätigkeit 

1989 - 2023  Lehrtätigkeit an Hochschulen und Akademien zu den Themen 
Gesundheitsförderung, Gemeinwesenarbeit, Stadt(teil)- und 
Regionalentwicklung, lokale Ökonomie 
 Paritätische Akademie Berlin gGmbH, Zertifikatskurs Gemeinwesenarbeit in Berlin, 

Innovative Ansätze für Teilhabe und Engagement in Nachbarschaften, Kiezen und 
Stadtteilen; Konzeption, Seminargestaltung und Referentin (2021 – 2023) 

 Ev. Hochschule Berlin im Studiengang Soziale Arbeit, Lehrbeauftragte (2012 – 
2023) 

 Alice Salomon Hochschule Berlin, Zentrum für Weiterbildung und Praxisnetzwerk für 
Soziale Stadtentwicklung der LAG Soziale Brennpunkte Niedersachsen e.V., 
Berufsbegleitender Zertifikatskurs Gemeinwesenarbeit, Referentin (2020 - 2023)  

 Kath. Hochschule für Sozialwesen Berlin, Berufsbegleitender Studiengang Soziale 
Arbeit; Lehrbeauftragte (2002 – 2005)  

 Ev. Fachhochschule für Sozialpädagogik der Diakonenanstalt des Rauhen Hauses 
in Hamburg, Kontaktstudiengang „Kommunale Gestaltung“ - 
Gemeinwesenökonomie / Quartiersmanagement; Konzeption, Begleitung, 
Referentin (1998 – 1999) 

 Akademie der Kath. Landjugend Bad Honnef, Berufsbegleitender Ausbildungsgang 
Regionalberatung und –management; Referentin (1994 – 2004)  

 Technische Universität Berlin im Fachbereich Landschaftsentwicklung; 
Lehrbeauftragte (1989 – 1990) 

 
 
(Mehrjährige) Weiterbildungen, u.a. 
 
2022  Forschungswerkstätten: Reflexive Grounded Theory, Qualitative 

Inhaltsanalyse, Qualitative Interviews (2022), Institut für Qualitative Forschung 
INA Berlin gGmbH  

1998 - 2000 Prozessorientierte Qualifikation in systemischer Organisationsentwicklung und  

-beratung, Paritätische Akademie Berlin gGmbH, Berlin 

1997 - 1998  Sozialmanagement, Newstand gGmbH, Berlin 

 
 

Studium 

(2009) Studium der Erwachsenenbildung (M. A.), Technische Universität Kaiserslautern 
Masterarbeit: Informelles Lernen im Stadtteil am Beispiel der Stadtteilarbeit Berlin/ Wedding-Sprengelkiez  
 

(1998) Studium der Landschaftsplanung (Dipl. Ing.), Technische Universität Berlin (1998) 
Diplomarbeit: ‚Planning for Real‘ zur Förderung lokaler Entwicklung am Beispiel Potsdam-Babelsberg  
 

(1989) Dipl.-Ing. der Landespflege (Dipl. Ing), Fachhochschule Weihenstephan in Freising und 
Universität - Gesamthochschule Paderborn, Abteilung Höxter (1989) 
Diplomarbeit: Landespflege und Umweltkrise. Zur Kritik an ökologisch orientierten Bildungsansätzen in 
Hinsicht auf eine ‚Planung von Unten‘ 

 


